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Ende gut – alles gut! Dieses Vorlesebuch von 
Hermann Multhaupt ist für alle, die Geschichten 
mit Happy End lieben! Um Ihnen ein Lächeln zu 
schenken, garantiert jede Geschichte ein gutes 
Ende. Damit das Glück auch zu Ihnen kommt! 
Mit zahlreichen farbigen Illustrationen gespickt 
und in großer Schrift, ist dieses Buch perfekt 
zum Vorlesen geeignet!

Hermann Multhaupt
geb. 1937, bis 2000 Chefredakteur der Kirchenzeitung 
»Der Dom« in Paderborn, zahlreiche Veröffentlichungen 
mit einer Gesamtauflage von über 500.000 Exemplaren. 
Im St. Benno Verlag erschienen zahlreiche Geschenk bücher 
zum Thema irische Segenswünsche und historische Romane.
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Glück ist gar nicht mal so selten,
Glück wird überall beschert,
vieles kann als Glück uns gelten,
was das Leben uns so lehrt.
        Clemens Brentano
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Glück ist gar nicht mal so selten,
Glück wird überall beschert,

vieles kann als Glück uns gelten,
was das Leben uns so lehrt.

Glück ist jeder neue Morgen,
Glück ist bunte Blumenpracht,
Glück sind Tage ohne Sorgen,

Glück ist, wenn man fröhlich lacht.

Die leisen Momente  
des Glücks …  
Alltägliches 
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Die gefüllte Halle

Ein König hatte zwei Söhne. Als er alt geworden war 
und die Regentschaft in jüngere Hände legen wollte, 
rief er die Weisen seines Landes herbei und auch 
seine beiden Söhne und sagte zu ihnen: „Ihr Söhne 
seid mir ans Herz gewachsen. Aber nur einer von 
euch beiden kann meine Nachfolge antreten. Ihr 
habt es in der Hand, euch durch Klugheit zu bewäh-
ren. Hier bekommt ein jeder von euch fünf Silber-
stücke. Geht, nehmt das Geld und füllt die Halle in 
unserem Schloss bis zum Abend mit dem, was euch 
gefällt.“ Die Weisen lobten die Klugheit des Königs 
und warteten gespannt auf den Ausgang der Ge-
schichte. Der ältere Sohn ging auf die Felder hinaus. 
Dort sah er Arbeiter, die dabei waren, Zuckerrohr 
zu schneiden und in einer Mühle auszupressen. Die 
ausgepressten Halme lagen nutzlos umher. Damit 
kann man ohne große Mühe eine Halle füllen, dach-
te der ältere Königssohn. Schnell wurde er mit den 
Arbeitern einig und gab ihnen die fünf Silberstü-
cke. Sie schafften die Zuckerrohrhalme in das 
Schloss und waren bis zum Abend mit ihrer Arbeit 
fertig. Der Königssohn ging zu seinem Vater und 

sagte: „Ich habe alles in der vorgesehenen Zeit erle-
digt. Sieh, die Halle ist gefüllt. Mein Bruder ist je-
doch nirgends zu sehen. Mach mich zu deinem 
Nachfolger.“ „Warten wir es ab“, sagte der König. 
Als der jüngere Königssohn erschien, stand er mit 
leeren Händen vor dem Vater. Er sagte: „Lass das 
unnütze Zuckerrohr entfernen.“ So geschah es. 
Dann stellte er eine Kerze mitten in die Halle und 
siehe, ihr Schein verbreitete sich im ganzen Raum 
und erleuchtete ihn bis in den letzten Winkel. Da 
sagte der König unter dem Beifall der Weisen: „Du 
bist mein wahrer Nachfolger. Denn du hast nicht 
einmal ein Silberstück gebraucht, um die Menschen 
mit dem zu erfreuen, was sie brauchen: Wärme und 
Licht.“

Von den Philippinen




